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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II : TV 03 Heringen 
Samstag, 25.02.2023, 15:01 Uhr

TV 03 Heringen spielt unentschieden beim SV Asbach-Bad 
Hersfeld 1928 II in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 entführten die Gäste des TV
03 Heringen in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV
Asbach-Bad Hersfeld 1928 II. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Mohr / Kallenbach. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Asbach-Bad
Hersfeld 1928 II um die Nummer 1 Thorsten Würzler nun 17 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Galatiltis / Bäz beim 11:8, 11:5, 11:9
gegen Reimer / Möller. Da gab es nichts zu rütteln. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-
Pleite von Würzler / Glöckner gegen Mohr / Kallenbach. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen
die Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu
Ende gingen und der zweite Satz insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Einen umkämpften Erfolg
feierten derweil hingegen Beier / Elvert beim 4:11, 13:11, 11:8, 5:11, 11:8 gegen Duben / Wilm, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war
indessen im Anschluss Thorsten Würzler gegen Gennadij Reimer nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen umkämpften Erfolg feierte Christian Galatiltis beim 7:11, 11:6, 11:4,
8:11, 11:9 gegen Alexander Mohr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Der kampflose Sieg von Rene Bäz bescherte anschließend dem SV Asbach-Bad Hersfeld
1928 II anschließend einen weiteren Punkt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus
Glöckner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ulf Kallenbach. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Thorsten Beier gelang es Christian Wilm zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Ralf Elvert und Markus Duben, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg verpasste derweil Thorsten Würzler bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Alexander Mohr und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:21 (Würzler)
und 22:6 (Mohr). Christian Galatiltis lag gegen Gennadij Reimer bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Beim nachfolgenden 9:11, 6:11, 9:11 gegen Ulf Kallenbach fand wiederum Rene Bäz
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen weiteren Punkt erhielt danach der SV Asbach-Bad
Hersfeld 1928 II, da Markus Glöckner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es war ein langes
Spiel, bis Thorsten Beier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Duben quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Ralf Elvert hatte seinen Gegner Christian Wilm beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Galatiltis / Bäz und Mohr /
Kallenbach sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Mohr / Kallenbach zu Ende ging. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II tritt dabei geben den TTC GW
Rhina an, während es der TV 03 Heringen mit dem TSV Jahn 1909 Weißenhasel zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II

Doppel: Galatiltis / Bäz 1:1, Würzler / Glöckner 0:1, Beier / Elvert 1:0 
Einzel: T. Würzler 0:2, C. Galatiltis 2:0, R. Bäz 1:1, M. Glöckner 1:1, T. Beier 1:1, R. Elvert 1:1 

 TV 03 Heringen
Doppel: Mohr / Kallenbach 2:0, Reimer / Möller 0:1, Duben / Wilm 0:1 
Einzel: A. Mohr 1:1, G. Reimer 1:1, U. Kallenbach 2:0, E. Haudel 0:2, M. Duben 2:0, C. Wilm 0:2


